
          

                     

  

Die Biotonne in Erftstadt 2024 
        ... gut für die Umwelt und den Geldbeutel!    

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Vorteile:  
 

    - bequeme Entsorgung von Garten- und Küchenabfällen, 
    - wöchentliche Leerung von Mai bis November und sonst 14täglich, 

    - deutlich günstiger als die Restmülltonne, 
    - liefert Energie und Rohstoff zur Kompostherstellung,  

- ist seit 2021 daher Pflicht und wird schrittweise eingeführt! 
 
 
     Infos rund um die Biotonne erteilt die Abfallberatung der Stadt 

Tel: 02235 / 409-322; E-Mail: umwelt@erftstadt.de 

Zum Verbrennen viel zu schade … 
 

dennoch landen noch knapp 40 % der Bioabfälle in der Restmülltonne 
und damit in der Müllverbrennungsanlage (Quelle: UBA). Wertvolle 
Ressourcen zur Energiegewinnung und zur Kompostherstellung 
gehen dadurch verloren. Auch in Erftstadt wird das Angebot der 
bequemen und kostengünstigen Biotonne zur getrennten Erfassung 
dieses Rohstoffs noch zu selten genutzt.  
 

Umweltschutz geht aber alle an und hier kann und muss Jede/r einen 
Beitrag leisten. Das Kreislaufwirtschaftsgesetz schreibt daher die 
getrennte Sammlung der Bioabfälle vor. Aus diesem Grund hat die 
Stadt Erftstadt die Biotonne seit 2021 zur Pflicht gemacht – aber mit 
Augenmaß und da wo es Sinn macht.  
 

Wer auf dem eigenen Grundstück die Bioabfälle kompostiert, kann 
unter bestimmten Voraussetzungen von der Biotonnenpflicht befreit 
werden. Auch Wohneinheiten mit mehr als 8 Wohnungen können sich 
ggfs. befreien lassen. Darüber hinaus besteht die Möglichkeit sich eine 
Biotonne mit benachbarten Grundstückseigentümer:innen zu teilen. 
Ein Vordruck dazu ist unter www.erftstadt.de bei den ‚Abfall-Infos‘ und 
dort unter ‚Biotonne / Bioabfälle‘ zu finden.  
 
Doch die Biotonne lohnt sich – auch für den eigenen Geldbeutel    

Gebühren für die Biotonne 2024 inkl. aller Leerungen (ca.40 Stück): 
39,60 Euro jährlich für die 120 L Biotonne 
59,40 Euro jährlich für die 240 L Biotonne 
 

Gebühren für die Restmülltonne 2024 inkl. 12 Leerungen:  
196,56 Euro jährlich für die 120 L Restmülltonne 
302,64 Euro jährlich für die 240 L Restmülltonne 
 
 

Seit 2021 gilt, dass auch verdorbene, gekochte und rohe 
Speisereste (auch Fleisch) in die Biotonne gehören Die haben auf 
dem eigenen Kompost nichts zu suchen! Folientüten – auch 
kompostierbare – dürfen aber nicht in die Biotonne! Sie verrotten 
nicht richtig und gehören daher in den Restmüll. 

 

 Biotonnenbestellung oder -befreiungsantrag senden an: 
abgaben@erftstadt.de  

Weitere Infos über die Abfallberatung (b.w.) und auf 
www.erftstadt.de unter den Abfall-Infos bei Biotonne/Bioabfall 

 

http://www.erftstadt.de/
mailto:abgaben@erftstadt.de
http://www.erftstadt.de/


 

 

       

 

 

      

     

 

     

 

 

 
 

 
 

 

    

 
Eierschalen 

Kaffeefilter 

Teebeutel (ohne Klammer) 

Speiseabfälle* (auch gekocht, zubereitet)* 

Brot*, Kuchen*, Wurst* 

Fleisch*, Fisch* (roh oder zubereitet)* 

 

 

 

 

Obstschalen (auch Zitrusfrüchte) 

Obst- und Gemüsereste 

Fallobst 

Zeitungspapier, Küchenkrepp zum 

Einwickeln (kein buntes o. 

beschichtetes Papier 

 

 

 

Zierpflanzen (mit Wurzeln; max.15 cm ) 

Grünschnitt (max.15 cm )  

Laub, Reisig 

Schnittblumen (ohne Folie, Deko, Draht) 

Unkraut 

Blumenerde (kein Bodenaushub!) 

Bioabfallsammeltüten aus 100 % 

Papier (ohne Einlage o. Beschichtung aus 

Kunststoff) 

 

Knochen 

Käse und Käserinde, Wurstpelle 

Einweggeschirr aus Kunststoff (auch 

biologisch abbaubares / kompostierbares!) 
 

 

 

Plastikbeutel (auch kompostierbare!) 

Papiertaschentücher, Servietten 

buntes Papier 

Windeln, Binden, Tampons 

Medikamente, Verbandmaterial 

Desinfektionsmittel 

Tapeten, Pappe, Verpackungen 

Lederreste, Textilien, Putzlappen 

Staubsaugerbeutel 

Kehricht, Kerzenreste 

Kleintier- und Katzenstreu 

Tierexkremente (z.B. Hunde-, Taubenkot) 

Asche, Kippen  
 

 

Holz (außer kleinen Ästen, etc.; s. links) 

Haare, Federn, Wolle 

Blumentöpfe 

Bodenaushub 

Baumwurzeln, Stämme 

Steine, Glas, Nägel 

Dämmmaterial, Folien 

Pflanzenschutz-, Düngemittel 

Styropor 

 

B

r

o

* Diese Abfälle sollen ab 2021 in Papier eingewickelt (Zeitung oder Küchenkrepp) in die Biotonne! 

    


